
Liebe Pedersen-Freunde, 

in wenigen Tagen geht ein 

Jahr zu Ende, in dem es 

nach 20 Jahren erstmals 

kein Norddeutsches 

Pedersen-Treffen gegeben 

hat. Unvorstellbar, oder? 

Wer hätte sich träumen 

lassen, dass ein Virus 

einmal unser Treffen 

verhindern würde? Und 

dass selbst heute noch 

nicht einmal sicher ist, ob 

das 21. Treffen im Mai 2021 nachgeholt werden kann!?! Wenn wir 

jedoch mit dem Verzicht dazu beigetragen haben, dass sich die 

Pandemie nicht noch schlimmer verbreiten konnte, dann war alles 

richtig.  

Wenn man nur all jenen Dingen nachtrauern würde, die nicht 

stattfinden konnten, könnte man leicht schwermütig werden. 

Deshalb: Lasst uns nach vorn schauen und uns auf all das freuen, das 

eines Tages mit Sicherheit wieder selbstverständlich sein wird. Wie 

(hoffentlich) unser Norddeutsches Treffen vom 13.-16. Mai 2021!  

Über das ganze zurückliegende Jahr verteilt haben ja in Lockdown-

freien Zeiten verschiedene 

kleine Begegnungen von 

Pedersenfreunden 

stattgefunden. Wir erinnern 

uns dankbar an die 

Ausfahrten in Ganderkesee 

(Foto rechts, mit Rita & 

Wilfried), in Celle (Jörg & 

“Scholli“), und zuletzt im Wendland (Buxe). Ohne Einschränkungen 



konnten darüber hinaus das Rhein-Main-Treffen in Frankfurt sowie 

die Niederländische Pedersen-Fietstocht stattfinden.  

 

München war 2020 der 

Schauplatz des kleinsten 

Pedersen-Treffens (Foto). Ihr 

seht die vier Teilnehmer vor 

dem Chinesischen Turm im 

Englischen Garten. Außer mir 

und Traute waren Dieter 

Szettele (rechts) und Dieter 

Busch dabei. Unter Führung 

von Dieter Szettele, der 

übrigens Anfang der 80er 

Jahre die allerersten 

Pedersen-Treffen in 

Deutschland veranstaltet hat 

und der als VSF-Urgestein von 

Dieter Meyer über Kalle 

Kalkhoff und Jesper Sølling 

bis hin zu Michael Kemper und 

Ralf Klagges alle Pedersen-

Größen persönlich kannte und 

kennt, haben wir eine Ausfahrt entlang der Isar und durch grüne 

Teile Münchens genossen. Und sind am Ende natürlich in einem 

Biergarten gelandet. Soll wiederholt werden, sobald wir unsere 

Tochter Lena in München besuchen. Zumal es seit unserem jüngsten 

Aufenthalt mit Ludwig S. einen neuen Pedersen-Fahrer gibt. Viele 

Jahre war er schon mit einem Pedersen schwanger gegangen. Er war 

sich nur nicht sicher, ob M die richtige Rahmengröße für ihn sei. Und 

in München oder in erreichbarer Nähe fand er trotz aller 

Bemühungen keine Möglichkeit, das einmal testen zu können. Gut, 

dass wir die 800 Kilometer nach München auf uns genommen haben… 



Sonntagmorgen, strahlender Sonnenschein, Treffen mit Ludwig S. in 

Schwabing, um letzte Zweifel zur richtigen Rahmengröße zu 

beseitigen. Testfahrt auf Lenas S-Pedersen, Testfahrt auf Trautes 

M-Pedersen. Alle Zweifel beseitigt, ein M muss es sein. Um diese 

Geschichte abzurunden: Wenige Wochen später kam Ludwig S. auf 

einer Dienstreise in den Norden und hat „sein Pedersen“ in 

Oldenburg abgeholt. Privatverkauf eines gebrauchten M-Pedersens, 

der (auf unsere Vermittlung) über den „Marktplatz“ auf 

www.pedersenfreunde.de zustande gekommen war! By the way: 

Schaut Euch doch mal die Angebote auf dem „Marktplatz“ an – 

Weihnachten ist nicht mehr fern…! 

Interessante „nyheder“ waren kürzlich aus Kopenhagen zu hören. 

Jesper Sølling, im November 76 Jahre alt geworden (rechts auf dem 

Foto), kündigte an, dass er die Pedersen-Produktion wieder 

aufnehmen will. Ervin Olsen, Mitglied bei „Pedersen bicycle owners“ 

auf facebook, schrieb: Hello 

all, i have a great news, 

Jesper Anton Sølling is 

restarting the production of 

the Copenhagen Pedersen 

bike, with his new partner 

Henrik Rasmussen. I was 

visiting their workshop 

today, and i can share with 

you that it looks real 

promissing, the new 

production will be handmade 

bikes from the workshop at Christianshavn Copenhagen. Further 

more will the production of the Jesper Sølling "Brooks look" leather 

saddle start up. („Hallo zusammen, ich habe eine gute Nachricht, 

Jesper Anton Sølling startet mit seinem neuen Partner Henrik 

Rasmussen die Produktion des Copenhagen Pedersen Fahrrades neu. 

Ich war heute in ihrer Werkstatt und kann Ihnen mitteilen, dass es 

http://www.pedersenfreunde.de/


sehr vielversprechend aussieht. Die neue Produktion werden 

handgefertigte Fahrräder aus der Werkstatt in Christianshavn 

Copenhagen sein. Darüber hinaus wird die Produktion des Jesper 

Sølling Ledersattels ‚Brooks Look‘ beginnen.“) 

Zum Schluss wird’s jetzt ein wenig weihnachtlich. Wir haben hier für 

Pedersenfreunde die ultimative Weihnachtsbeleuchtung. Das von 

Michael Kemper 

stammende 

„Brückenlicht“ 

(Foto), das bislang 

nur die 

Teilnehmer 

unseres 20. 

Jubiläumstreffen 

kannten, wird hier 

der breiten 

(Pedersen-) 

Öffentlichkeit vorgestellt. Wir haben noch ca. 20 Restexemplare, 

die wir hiermit gern zum Kauf anbieten möchten. Das Brückenlicht 

aus Metall ist ca. 16 Zentimeter breit, ca. 11 cm hoch und ca. 5 cm 

tief. Auf der Rückseite sind Öffnungen für zwei Teelichter 

vorhanden.  

Kosten: 17,50 Euro, plus Päckchenporto. Mit dem Versenden dieses 

Rundbriefes nehmen wir Bestellungen entgegen – wer zuerst kommt, 

mahlt zuerst! Bestellungen bitte an otto.renken@ewetel.net 

So Leute, für 2020 soll‘s das von mir gewesen sein. Auch im Namen 

von Rita & Wilfried und von meiner (in diesem Dezember seit 

nunmehr 50 Jahren angetrauten) Traute darf ich allen Pedersen-

Velonauten frohe Weihnachten, alles Gute für 2021 und viele 

entspannte Kilometer in/auf der Hängematte wünschen! Wir freuen 

uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr – Xsund bleim! 

Herzlichst Otto 

mailto:otto.renken@ewetel.net

